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PARTIE 1 : HISTOIRE 

Le candidat doit traiter UNE des deux compositions au choix. 

 

 

Aufsatzthema 1 

 

 
Deutschland 1933-1939: ein totalitärer Staat  

 

 

Aufsatzthema 2 

 

 

Die Welt im Kalten Krieg, 1947-1991 
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PARTIE 2 : GEOGRAPHIE 

Étude critique de deux documents 

Die BRICS-Staaten, Spiegel der Zusammenarbeit und der Spannungen in der 
globalen Welt 

 
Aufgabenstellung:  
 
Ausgehend von einer kritischen Analyse der Dokumente, erklären Sie, inwiefern die 
Gruppe der BRICS-Staaten die Zusammenarbeit und die Spannungen in der globalen 
Welt widerspiegelt. 

Dokument 1: Die BRICS-Erweiterung und der Versuch einer neuen Weltordnung 

Auf ihrem Gipfel in Südafrika im August 2023 hat sich die Gruppe der BRICS-Staaten deutlich 

vergrößert. Ab 2024 vereint die Gruppe also elf Staaten. Mit der Erweiterung will man Pflöcke1 

für die Zukunft einschlagen, Ziel ist es, die westliche Dominanz in geopolitischen und 

wirtschaftlichen Fragen einzudämmen. Man strebe eine „veränderte globale Ordnung“ an, so 

die Außenministerin des Gipfelgastgebers Südafrika, Naledi Pandor. Der Westen habe die 

Belange2 des Globalen Südens vernachlässigt. BRICS hingegen konzentriere sich auf die 

„Süd-Süd-Zusammenarbeit“. [...] 

Lula [brasilianischer Präsident] hatte sich starkgemacht für die jetzt beschlossene Erweiterung 

als Gegenpol zur Gruppe der sieben. Die G7 sei ein „Klub“, der nicht existieren dürfe, weil 

seine Form, über Geopolitik zu sprechen, überholt sei, so der brasilianische Präsident. Auch 

China hofft auf eine „gerechtere und vernünftigere Weltwirtschaftsordnung“, wie es in einem 

Kommentar der chinesischen Staatszeitung „Global Times“ hieß. Ein Grundpfeiler der BRICS 

war schon seit Anbeginn eine Abkehr von Weltbank und Internationalem Währungsfonds und 

die Abhängigkeit vom US-Dollar als globale Leitwährung zu reduzieren. Einer der Gründe, der 

die Gruppe nun für andere Staaten so interessant macht, ist die Neue Entwicklungsbank 

(NDB). Die Bank mit Sitz in Schanghai hat seitdem 30 Milliarden Dollar (etwa 27,5 Milliarden 

Euro) in Infrastrukturentwicklungsprojekte in den Mitgliedsstaaten und Schwellenländern 

investiert. [...]  

Schon jetzt haben die aktuellen fünf Mitgliedsstaaten höchst heterogene Interessen, in vielen 

Fragen gibt es auch Spannungen. So streiten Indien und China etwa über ungelöste 

Grenzfragen. Zwischen den beiden Ländern besteht auch eine Rivalität über ihr Gewicht in 

der eigenen Region und der Welt. China will Fachleuten zufolge mit seinem Einfluss auf die 

BRICS-Gruppe mehr Bedeutung erlangen und Stimmung gegen die USA machen. […] Indiens 

Vision für die Gruppe dreht sich vor allem um die Förderung der Zusammenarbeit von 

Entwicklungs- und Schwellenländern. Im Gegensatz zu China und Russland will sich das Land 

nicht gegen die USA positionieren, mit denen es gute Beziehungen pflegt.  

Quelle: „BRICS-Erweiterung Versuch einer neuen Weltordnung“, Österreichischer Rundfunk 

ORF, 24. August 2023, https://orf.at/stories/3328640/ abgerufen im Dezember 2023 

Sprachliche Hilfe: 

1 Pflöcke einschlagen: poser des jalons 
2 Die Belange: les préoccupations 

https://orf.at/stories/3328640/
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Dokument 2: Die BRICS-Staaten und die G7 im Vergleich 

 

Quelle: https://tass.com/world/1664909  abgerufen im Dezember 2023 

https://tass.com/world/1664909

